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CHRONIK DER BERNER WOCHE

BERNER LAND
27. Mai. In Zäziwil wird in Anwesenheit

von rund 3000 Personen der Emmen-
talische Sckwingertag abgehalten.

— Der Grosse Rat hat eine Verordnung
über die Ausübung des Krankenpflege-
berufes angenommen.

28. Mai. Die Burgergemeinde Oberwil i. S.

beschliesst, jedem ortsansässigen Bur- '

ger pro Aktiudiensttag eine kleinere
Vergütung auszurichten.

— Die MSA, die seit 5/4 Jahren in Grin-
delwald Militärpatienten aufnahm, ver-
lässt das Tal.

— Die Gemeinderechnung von Sumiswald
schliesst bei Fr. 434 294.— Einnahmen
mit einem Einnahmenüberschuss von
Fr. 4652.— ab.

— Ein in der Nähe von Thun wohnender
Handlanger gewinnt den Haupttreffer
der letzten Seva-Lotterie mit Fr. 50 000.

29. Mai. Das Hochschullager für italieni-
sehe Militär-Internierte in Huttiuil
wird aufgehoben.

— Die Versammlung der Kirchgemeinde
Gsteig-Interlaken beschliesst die Er-
Weiterung der Schlosskirche.

30. Mai. In Schwanden wird an einem ge-
eigneten Platz im Dorfe eine Friedens-
linde gepflanzt.

— Die Gemeinde Spiez beschliesst, der
Schweizer Spende einen Betrag von
Fr. 5000.— zu überweisen.

— In der Gemeinde Hindelbank wurden

seit längerer Zeit Kaninchen im Werte
von Fr. 2000.— gestohlen. Endlich
konnte der Täter erwischt werden.

— Der Alpaufzug hat in den Voralpen be-
gönnen.

— Ein 15jähriger Bursche, der sich bei
Brienz auf dem See mit einem Floss
vergnügt, findet beim Umkippen dieses
Fahrzeuges den Tod.

— Die Wirte von Ursenbach beschliessen,
Zur Gewinnung eines Feiertages je
einen Sonntag im Monat ihre Gast-
Stätten wechselweise zu schliessen.

31. Mai. In Konolfingen rettet ein kleines
Mädchen, Dorli Geissbühler, einen vier-
jährigen Knaben, der köpfvoran in ein
mit Regenwasser gefülltes Fass fiel.

1. Juni. Am Wohlensee oberhalb der Hin-
terkappelenbrücke haben die Berni-
sehen Kraftwerke rund 7000 Quadrat-
meter verschlammten Flussgrund in
Kulturland umgewandelt.

— In Sumiswald werden die seit fünf
Jahren verwahrten Glasgemälde wieder
in die Kirchenfenster eingelassen.

2. Juni. In Interlaken wird eine Verkehrs-
Arbeitsgemeinschaft gegründet.

— Die Brünigbahn setzt ihre neuen Leicht-
metallwagen ein. •

SjT AID TIB E R N

28. Mai. Im Unterwerk Engehalde des
Elektrizitätswerkes kommt ein Monteur

mit einer unter Spannung stehenden
Leitung in Berührung und findet den
Tod.

29. Mai. Der IVpdegg-Schosshalde-Murifeld-
Leist begeht die Feier seines 75jährigen
Bestehens, zu der der Stadtpräsident
Dr. Bärtschi die Wünsche des Ge-
meinderates überbringt.

— Rund 1000 Italienerkinder aus der Ge-
gend von Domodossola verlassen Bern
nach siebeneinhalb Monaten Aufent-
halt.

30. Mai. In Bern wird ein Hilfswerk für
die Tschechoslowakei gebildet.

— Die Radfahrer von der Ter. Str. Pol.
Kp. 64 sprechen der Bevölkerung der
Stadt Bern den Dank aus für die Auf-
nähme, die sie während der 33tägigen
Dienstzeit auf der Flüchtlingswache
gefunden haben.

— Die Berner Studenten veranstalten zu
Ehren der von 1939 bis 1945 verstor-
benen Dozenten und Kommilitonen
einen Fackelzug.

1. Juni. Bei Kanalisationsarbeiten auf dem
Waisenhausplatz, in der Mitte vor der
Häuserfront zwischen Neuengasse-Aar-
bergergasse, werden Reste der zweiten
Stadtbefestigung in guterhaltenem Zu-
stand aufgefunden.

—- Die in Oesterreich beheimateten Künst-
1er des Stadttheaters führen eine Ma-
tinee durch, in der Oesterreichs Kultur
zur Darstellung gelangt.

— Eine Gesellschaft von rund 40 französi-
sehen Journalisten besucht im Zuge
einer von der Schweizerischen Fremden-
verkehrszentrale organisierten Schwei-
zerreise die Bundesstadt.

BERN - SCHÜTZENMATTE
bis 18. Juni

Galavorstellungen täglich 20 Uhr. Nachmittagsvorstellungen jeweils Samstag, Sonntag und Mittwoch, 15 Uhr

Billette vorbestellen Tel. 2 96 73 und 2 96 74

_

— Verlag, Inseratenannahme und Redaktion Berner Woche Verlag AG., Laupenstrasse 7a, Bern, Telephon 2 48 45, unter ständiger Mitarbeit
nummer « D "®'t, Rem! Dr. A. Fankhauser, Belp (Politischer Teil)! Hans Zulliger, Ittigen ; Chr. Lerch (Historisches) Redaktionssekretariat (Lokales). — Einzel-
*•» vorteUh&T Abonnementspreise : Jährlich Fr. 15—, halbjährlich Fr. 7.75, vierteljährlich Fr. 4.—. - Posischeckkonto III 11 266.— Abonnenten-Unfallversicherung

naft (speziell für Kinder). Wichtig bei Unfällen! Alle Unfälle (Todesfälle telegraphisch) sind sofort zu melden an die Adresse Allgemeine Ver-
Sicherungs-Aktiengesellschaft in Bern, Bundesgasse 18 (Telephon 2 85 55). Buch- und Tiefdrucks Verbandsdruckerei AG. Bern
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27, Usi, In Oäsirvil wirâ In ánwsssnkeit

von runâ 3303 Osrsonsn âsr Ourrnen-
talische Schuiingertag sbgsbsltsn.

— vor Orosse Rat tint sins Vsrorânung
über âis àsûduug cies Xrankenp/legs-
derufes nngsnonnnsn.

ZS. Nsi. Ois Ourgsrgsrnsinâs Oberrvil i. O.

bsscblisssì, Mâsrn ortssnsâssigsn Our-
gsr pro ^ktivâiensttag sins kleinere
Vergütung nussuricbtsn.

— Ois âie ssit S>- Entiren in Qrin-
äeluialä ktlilitsrpntisntsn sulnnkrn, vsr-
Issst âss Osl.

— Ois Oerneinâerschnung von Lurnisrvalâ
scbiissst ksi Or. 434 234.— Oinnnbrnsn
mit sinsin Oiuuahrnenübersehuss von
Pr. 4632.— à

— Oin in âsr blâbs von Ohun wobnsnâsr
Rsnâlsngsr gewinnt âsn Xaupttre/Mr
âsr iststsn Lsvn-Oottsris rnit Or. 3V 333.

W.Nsi. Ons Xoehschullager Mr italisui-
sehe Militär-Internierte in Ruttàl
rvirâ nulgskobsn.

— vis Vsrssrnrnlung âsr Xircbgsrnsinâs
Osteig-Iuterlaken bsscblissst âis Or-
Weiterung âer Lchlosskirche.

M. Nsi. In Lcàanâeu wirci sn sinsrn gs-
eignstsn Olats iin Oorks sins Orieâens-
îàâe gsplisnsì.

— vie Osinsinâe Spies bsscblisssì, âer
Schweizer Spencîe sinsn Ostrsg von
Or. 5666.— ?u überweisen.

— In à Oernsinâs Xinâelbank wurâsn

ssit isngsrsr Osit Xanineksn irn Werte
von Or. 2333.— gsstoblsn. Onâlicb
konnte âsr Oâtsr srwiscbt wsrâsn.

— Osr ^IlpauMug Kot in âsn Voralpen bs-
Zonnen.

— Oin 13Mbrigsr Ourscbs, âsr sick bei
Lriens suk âsrn Lss rnit sinsrn Oloss
vergnügt, lincisì beim Ornkippsn âissss
Oskrzsugss âsn Ooâ.

— Ois Wirts von Orsenbach .bsscklissssn,
Our Oswinnung sines Oeisrtages M
einen Lonntng irn Monst ikrs Osst-
stâììsn wscbselwsiss sn seblissssn.

31. IVlsi. In Xonol/iugen rettet sin kleines
Klsâcben, Oorli Qsissbübler, sinsn vier-
zâbrigsn Xnsbsn, âsr koplvorsn in ein
rnit Rsgsnwasssr gskülltss Osss liei.

1. 3uni. Xrn Wohlensee obsrbulb âsr Hin-
tsrkuppslsnbrücks koken âis IZsrni-
seksn Xrsktwsrks runâ 7333 cZusârsì-
rnstsr vsrscblgrnnrtsn Olussgrunâ in
Xulturlanâ urngswsnâslt.

— In Lurnisrvalâ wsrâsn âis seit künk
âokren vsrwubrtsn Olasgernalâe wisâsr
in âis Xiràsnkenstsr singslssssn.

2. âuni. In luterlaksu wirâ sine Verkehrs-
^4rdeitsgs?neiuscha/t gsgrûnâst.

— Oie Lràigbahu sstsì ikrs nsusn Reicht-
»netaliuiagen sin. »

Hi am us c « «

28. KIsi. Irn Unterwerk Ongsbulâs âss
Olektrisitâìswsrkss kornint sin IVIontsnr

rnit einer unter Spannung stshenâeu
Rsitung in Osrübrung nnâ linâst âsn
?oâ.

23. Moi. Osr iVUciegg-^cko8.?katcte-Muri/eiâ-
Oeist ksgskt âis Osisr seines 73jökrigsn
Ossìsksns, sn âsr âsr Stsâtprâsiâsnì
Or. Oârtseki âis IVnnscks âss Qs-
rneinâsrstss übsrkringt.

— Oìnnâ 1333 Itcriiensrkinâsr nus âsr Qs-
gsnâ von Oornoâossols verlesssn Lern
nsek sisksnsinkoib iVlonotsn Xnlsnt-
kslt.

33. iVloi. In Osrn wirâ sin Xil/sroerk Mr
âis Osckeckostoumkei gsbilâst.

— Ois Osâtskrsr von âsr Osr. Lìr. Ool.
Xx>. 64 sprsoksn âsr Bevölkerung âer
Otaât öern ctsu Ocruk sns kür âis Xnk-
nskrns, âis sis wâkrsnâ âsr 33tâgigsn
Oisnsìssit ont âsr Oiücktlingswseke
gskunâsn ksksn.

— vis Oernsr Otuâeuten vsronstsltsn su
Okrsn âsr von 1333 bis 1343 vsrsìor-
bsnsn Oossntsn nnâ Xornrnilitonsn
sinsn Ocrckelsug.

I.âuni. Lei Xonslisotionssrbsitsn nul âsrn
IVnissnbnnspints, in âsr Mitts vor âsr
Hâussrlront swisobsn Xsuengnsss-^nr-
bsrgergnsss, wsrâsn Rests âsr suieiten
tZtacttbefeztiguug in guìsrbnltsnsrn 2u-
stnnâ nulgskunâsn.

— Ois in Oesterreich dskeàcrteteu Xàst-
ter âss Stnâttbssìsrs lübrsn sins kin-
tines ânrcb, in âsr Osstsrrsieks Xnlìur
sur Onrstsllung gslnngt.

— Oins Qsssllscbslt von runâ 43 /rausösi-
scheu Journalisten bssucbt irn Ougs
sinsr von âsr Lcbwsissriscbsn Orsrnâsn-
vsrksbrsssntrsls orgsnisisrtsn Lcbwei-
ssrrsiss âis Ounâssstnât.

lvis 13. ^uvi

^sIsvOàlluriJSn isgîicli 20 là. ^sclrmàgZVOrstSÛungSr, jswsils Zsmzisg, 5or>àg unci I^Iiftwc-cli, 15 Ulir

killetîe vorbestellen Isl. 2 96 73 unci 2 96 74

ì— Vshsg. In-sànsnns6mo unà ksàskilon! Lsmor w-à Vsâsg ^Q..1supsn5Ns5Zs 7s. Lsm, Isispkon z4S 45. untsi àf"s°r
Somî vr./?. I-àksu-sr, Sslp <?->!!I!scksr 1s!>,î Hsn! SuMgsr, Migsn - Lko Isrck î Ks6sk«>on-!is>crà5>st ^ r!nîs>-

: Iskâià I-r.15.—, ksûzjskrliâi 7.75, v!à!jàU-5 4.—. - »I N ZSà. —
v'msst lspsicisl! ,ü^ Kînclsr). ^îcktîa bel Untâllsn l /^IlS Unislis lloàssfZlls îslsgrspkiscb) sinci sofort -u mvlclsn an cils presse Allgemeine Ver-

îiû's.ungz.âisngssslià» in Ls.n, Sunäszgsiss 1» jlsispkon Z SS S5>. Sucii- unâ listàâ î Vsàn8s8.uàs.s> ks.n
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